
 

 

Datenschutzhinweise bei Beantragung des Versicherun gsvertrages 
 

 
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die Ihnen nach dem 
Datenschutzrecht zustehenden Rechte. Diese und weitere Informationen wie: 

• die Dienstleisterliste, der für uns tätigen Unternehmen, 
• den Code of Conduct, 
• die Unternehmen der ERGO Group AG, 
• den Umgang mit Ihren Daten 

finden Sie im Internet unter ergo.de/datenschutz.  
 
 
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

ERGO Krankenversicherung AG 
Karl-Martell-Str. 60 
90344 Nürnberg 
Telefon 0800 / 444 1000 
Fax 0800 / 701 1111 
E-Mail-Adresse beratung@ergo.de 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten  erreichen Sie unter der o.g. Adresse oder unter: 
datenschutz.beauftragter@ergo.de 
 
Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage w erden Ihre Daten verarbeitet?  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen 
des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus 
hat sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für den Umgang mit personenbezogenen Daten 
durch die deutsche Versicherungswirtschaft“ verpflichtet, die die oben genannten Gesetze für die Versi-
cherungswirtschaft präzisieren.  
 
Wenn Sie sich bei uns versichern möchten, benötigen wir Ihre Daten für den Abschluss des Vertrages (im 
Bedarfsfall zur Identitätsprüfung) und zur Einschätzung des von uns zu übernehmenden Risikos. Kommt 
der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese Daten, um Ihnen die Police auszustellen oder 
eine Rechnung zu schicken. Angaben in Schaden- und Leistungsfällen benötigen wir um zu prüfen, wie 
Sie sich im Detail abgesichert haben und welche Leistungen Sie von uns erhalten. Der Abschluss bzw. die 
Durchführung des Versicherungsvertrages sind ohne die Verarbeitung Ihrer Daten nicht möglich.  
 
Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von versicherungsspezifi-
schen Statistiken, z.B. für die Entwicklung neuer Versicherungsprodukte oder zur Erfüllung aufsichtsrecht-
licher Vorgaben. Wir nutzen zudem ausgewählte Daten aller innerhalb der ERGO Gruppe1 bestehender 
Verträge für die Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung, beispielsweise, um Sie gezielt bei einer 
Vertragsanpassung oder -ergänzung zu beraten. Sie sind auch die Grundlage für einen umfassenden Kun-
denservice. 

 
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personenbezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche 
Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Daten, z.B. 
Ihre Gesundheitsdaten, erforderlich sind, holen wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 
DSGVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkategorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 
2 j) DSGVO i. V. m. § 27 BDSG.  
 
 
 
 
 
 
 
1 zu finden unter ergo.de/datenschutz 



 

 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 
1 f) DSGVO). Dies kann z. B. erforderlich sein: 

- zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs, 
- zur bedarfsgerechten Werbung für eigene Versicherungsprodukte und für andere Produkte der 

Unternehmen der ERGO Gruppe und deren Kooperationspartner sowie für Markt- und Meinungs-
umfragen, 

- zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten. Insbesondere nutzen wir Datenanalysen zur Er-
kennung von Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch hindeuten können. 

- zu Analysezwecken auf Kundengruppenebene. 
 

 
Widerspruchsrecht 
 

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu widersprechen.  
 
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung wi-
dersprechen. Dies ist möglich, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation hieraus Gründe ergeben, die 
gegen die Datenverarbeitung sprechen. 

 
 
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen. 
Dazu gehören z. B. aufsichtsrechtliche Vorgaben, handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungspflichten 
oder unsere Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen 
gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. 
 
An welche Empfänger leiten wir Ihre personenbezogen en Daten weiter?  

Rückversicherer: 
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei spezialisierten Versicherungsunternehmen - den soge-
nannten Rückversicherern. Dafür kann es erforderlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an einen 
Rückversicherer zu übermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild über das Risiko oder den Versicherungs-
fall machen kann. 
 
Vermittler: 
Werden Sie von einem Vermittler betreut, verarbeitet Ihr Vermittler die zum Abschluss und zur Durchfüh-
rung des Vertrages benötigten Daten. Diese Daten gibt der Vermittler an uns weiter. Wir übermitteln im 
Gegenzug auch Daten an Ihren Vermittler, soweit der Vermittler diese Informationen zu Ihrer persönlichen 
Betreuung und Beratung in Ihren Versicherungs- und Finanzdienstleistungsangelegenheiten benötigt. 
 
Datenverarbeitung in der ERGO Gruppe: 
Innerhalb der ERGO Gruppe werden bestimmte Aufgaben in der Datenverarbeitung zentral wahrgenom-
men. Wenn Sie bei einem oder mehreren Unternehmen der ERGO Gruppe versichert sind, können Ihre 
Daten also durch ein Unternehmen der ERGO Gruppe verarbeitet werden, beispielsweise aus folgenden 
Gründen: zur Verwaltung von Adressen, für den Kundenservice, zu Marketingzwecken, zur Vertrags- und 
Leistungsbearbeitung, für In- und Exkasso, für Analysezwecke auf Kundengruppenebene oder zur gemein-
samen Postbearbeitung. In der Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, die an einer zentralisierten 
Datenverarbeitung teilnehmen. Die jeweils aktuelle Version können Sie auf unserer Internetseite einsehen. 
 
Externe Dienstleister: 
Wir arbeiten mit ausgewählten externen Dienstleistern zusammen, um unsere vertraglichen und gesetzli-
chen Pflichten zu erfüllen. In der Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, zu denen wir dauerhafte 
Geschäftsbeziehungen haben. Die jeweils aktuelle Version können Sie auf unserer Internetseite einsehen. 
 
Weitere Empfänger: 
Darüber hinaus können wir verpflichtet sein, Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger zu 
übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z. B. Sozialversiche-
rungsträger, Finanzbehörden und Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen). 
 
 
 
 



 

 
Welche anderen Datenquellen nutzen wir? 

Hinweis- und Informationssystem (HIS) 

Wir müssen Risiken beurteilen können, Sachverhalte aufklären, Leistungsansprüche prüfen und den 
Missbrauch von Versicherungen bekämpfen. Dazu nutzen wir ebenso wie die gesamte Versicherungs-
wirtschaft das Hinweis- und Informationssystem (HIS) der informa HIS GmbH. Mit dem HIS tauschen wir 
also bestimmte personenbezogene Daten aus.  

Frühere Versicherer 

Es kommt vor, dass wir mit Ihrem früheren Versicherer erforderliche personenbezogene Daten austau-
schen. Wenn Sie z.B. bei Abschluss des Versicherungsvertrages Ihren bisherigen Schadensfreiheitsra-
batt in der Kfz-Haftpflichtversicherung mitnehmen möchten. Oder wenn wir z.B. Ihre Angaben in einem 
Schadens- oder sonstigen Versicherungsfall prüfen oder ergänzen müssen. 

Welche Daten tauschen wir aus? 

• Name, Vorname 
• Adresse 
• Geburtsdatum 

Müssen wir Gesundheitsdaten abfragen, holen wir stets zuvor Ihre Einwilligung ein. 

Datenaustausch mit Ihrem Arbeitgeber 

Sofern Ihr Arbeitgeber für Sie als Mitarbeiter eine Gruppenversicherung bei uns abschließt, meldet er Sie 
zur Versicherung an. Hierbei teilt er uns Ihren Namen, Ihre Adresse, Ihr Geburtsdatum und Ihr Ge-
schlecht mit.   

Bonitätsauskünfte 

Wie viele andere Unternehmen auch prüfen wir das allgemeine Zahlungsverhalten z.B. von neuen Kunden, 
die wir noch nicht so gut kennen. Das ist ein übliches Prozedere in der Geschäftswelt, bei dem wir Infor-
mationen über eine Auskunftei einholen.  
 
Wie übermitteln wir Daten ins außereuropäische Ausl and? 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 
(EWR) übermitteln, erfolgt dies nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes 
Datenschutzniveau bestätigt wurde. Daneben ist dies erlaubt, wenn andere angemessene Datenschutzga-
rantien (z. B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklau-
seln) vorhanden sind. Detaillierte Informationen dazu sowie über das Datenschutzniveau bei unseren 
Dienstleistern in Drittländern können Sie unter der oben genannten Adresse anfordern. 
 
Sind auch automatisierte Einzelfallentscheidungen m öglich?

Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei Antragstellung befragen, entscheiden wir voll-
automatisiert etwa über das Zustandekommen des Vertrages, mögliche Risikoausschlüsse oder über die 
Höhe der von Ihnen zu zahlenden Versicherungsprämie auf Grundlage des zu versichernden Risikos.  
 
Aufgrund Ihrer Angaben zum Versicherungsfall, der zu Ihrem Vertrag gespeicherten Daten entscheiden wir 
vollautomatisiert über unsere Leistungspflicht. Die vollautomatisierten Entscheidungen beruhen auf den 
geltenden Tarifbedingungen und werden dem Grunde und der Höhe nach vorgenommen. 
 
Wie lange speichern wir Ihre Daten?  

Wir speichern Ihre Daten während der Laufzeit Ihres Vertrags. Darüber hinaus speichern wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten zur Erfüllung von gesetzlichen Nachweis- und Aufbewahrungspflichten. Diese erge-
ben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz. 
Die Aufbewahrungsfristen betragen bis zu zehn Jahre. 
Falls der Versicherungsvertrag nicht zu Stande kommt, löschen wir Ihre Antragsdaten drei Jahre nach 
Antragstellung. 
 
 
 



 

Welche Rechte haben Sie?  

Sie haben neben dem Widerspruchsrecht, ein Recht auf Auskunft, Berichtigung und Löschung Ihrer Daten 
und auf Einschränkung der Verarbeitung. Wir stellen Ihnen die von Ihnen bereitgestellten Daten auf 
Wunsch in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zur Verfügung. Falls Sie Daten 
einsehen oder etwas ändern wollen, wenden Sie sich bitte an die vorgenannte Adresse.  
 

Möchten Sie sich über den Umgang mit Ihren Daten be schweren? 

Sie haben die Möglichkeit, sich an den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder an eine Daten-
schutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
 
 
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht 
Promenade 27 
91522 Ansbach 
 
 
 
 
 
 
  



 

Schweigepflichtsentbindungserklärung  
 
Einwilligung in die Erhebung und Verwen-
dung von Gesundheitsdaten und Schweige-
pflichtentbindungserklärung 
Die Regelungen des Versicherungsvertragsge-
setzes, des Bundesdatenschutzgesetzes sowie 
anderer Datenschutzvorschriften enthalten keine 
ausreichenden Rechtsgrundlagen für die Erhe-
bung, Verarbeitung und Nutzung von Gesund-
heitsdaten durch Versicherungen. Um Ihre Ge-
sundheitsdaten für diesen Antrag und den Ver-
trag erheben und verwenden zu dürfen, benötigt 
die ERGO Krankenversicherung AG daher Ihre 
datenschutzrechtliche(n) Einwilligung(en). Falls 
wir zur Beurteilung des zu versichernden Risikos 
bzw. der Leistungspflicht Gesundheitsdaten bei 
Dritten abfragen müssen, werden wir Sie im Ein-
zelfall bitten, uns eine Einwilligungs- und Schwei-
gepflichtentbindungserklärung zu erteilen. Als 
Unternehmen der Krankenversicherung benötigt 
die ERGO Krankenversicherung AG Ihre Schwei-
gepflichtentbindung ferner, um Ihre Gesundheits-
daten oder weitere nach § 203 Strafgesetzbuch 
geschützte Daten, wie z. B. die Tatsache, dass 
ein Vertrag mit Ihnen besteht, an andere Stellen, 
z. B. Rückversicherungen weiterleiten zu dürfen. 
Es steht Ihnen frei, die Einwilligung/Schweige-
pflichtentbindung nicht abzugeben oder jederzeit 
später mit Wirkung für die Zukunft unter der oben 
angegebenen Adresse zu widerrufen. Wir weisen 
jedoch darauf hin, dass ohne Verarbeitung von 
Gesundheitsdaten der Abschluss oder die Durch-
führung des Versicherungsvertrages in der Regel 
nicht möglich sein wird. Die Erklärungen betreffen 
den Umgang mit Ihren Gesundheitsdaten und 
sonstiger nach § 203 StGB geschützter Daten 
durch die ERGO Krankenversicherung AG selbst, 
im Zusammenhang mit der Abfrage bei Dritten, 
bei der Weitergabe an Stellen außerhalb der 
ERGO Krankenversicherung AG und wenn der 
Vertrag nicht zustande kommt. Die Erklärungen 
gelten für die von Ihnen gesetzlich vertretenen 
Personen wie Ihre Kinder (diese unterschreiben 
ab dem 16. Lebensjahr i.d.R. eine eigene Erklä-
rung), soweit diese die Tragweite dieser Einwilli-
gung nicht erkennen und daher keine eigenen Er-
klärungen abgeben können.  

Erhebung, Speicherung und Nutzung der von 
Ihnen mitgeteilten Gesundheitsdaten durch 
die ERGO Krankenversicherung AG 
Ich willige ein, dass die ERGO Krankenversi-
cherung AG die von mir in diesem Antrag und 
künftig mitgeteilten Gesundheitsdaten er-
hebt, speichert und nutzt, soweit dies zur An-
tragsprüfung sowie zur Begründung, Durch-
führung oder Beendigung dieses Versiche-
rungsvertrages erforderlich ist. 

Speicherung und Verwendung Ihrer Gesund-
heitsdaten, wenn der Vertrag nicht zustande 
kommt 
Kommt der Vertrag mit Ihnen nicht zustande, 
speichert die ERGO Krankenversicherung AG 
Ihre im Rahmen der Risiko-prüfung erhobenen, 
bzw. bei Antragstellung eingereichten Gesund-
heitsdaten für den Fall, dass Sie erneut Versiche-
rungsschutz beantragen. Die ERGO Krankenver-
sicherung AG speichert Ihre Daten auch, um 
mögliche Anfragen weiterer Versicherungen be-
antworten zu können. Ihre Daten werden bei der 
ERGO Krankenversicherung AG bis zum Ende 
des dritten Kalenderjahres nach dem Jahr der 
Antragstellung gespeichert. 
Ich willige ein, dass die ERGO Krankenversi-
cherung AG meine Gesundheitsdaten – wenn 
der Vertrag nicht zustande kommt – für einen 
Zeitraum von drei Jahren ab dem Ende des 
Kalenderjahres der Antragstellung zu den 
oben genannten Zwecken speichert und 
nutzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


